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Moor verfügt über heilende Wirkung im 
Humanbereich aber auch bei Tieren gibt es eine 
gesunde Wirkung. Die Lagerung von nassem Moor 
und auch dessen Verabreichung an Ferkel ist 
jedoch sehr umständlich und wird von den 
Kunden nicht gern verwendet. 
 
Die natürlichen Wirkstoffe im Moor, gepaart mit 
einer Premixentwicklung von einem der 
Projektpartner hat ein Produkt ergeben, welches 
eine problemlose Aufzucht im Sinne einer 
gesunden Ferkelproduktion ohne Antibiotika 
gewährleistet.  
 
Das im Zuge der Kooperation entwickelte Produkt 
„Ferkel-Fit-Moor“ stellt eine natürliche 
Alternative zur Verabreichung von 
Eiseninjektionen in der Tieraufzucht dar. Ferkel-
Fit-Moor weist einen hohen Anteil an natürlichen 
Huminsäuren auf, die die Verdauung der Ferkel 
fördern und im Darm probiotisch wirken. 
 

„Ziel dieses Projektes war es getrocknetes Moor mit einem eisenhältigen Spezialpremix anzureichern 

und in der Schweinezucht zum Einsatz zu bringen. Der Einsatz von Medikamenten und Injektionen 

wird mit dieser Methode ersetzt.“  

 
 

Harald Schmalwieser 
Solan-Kraftfutterwerk Schmalwieser GmbH & Co KG 

 
 

Projektlaufzeit: Apr. 01 –Dez. 01 

„Ferkel-Fit-Moor“ wird gewonnen aus Heilmoor, welches 
aus der Verfahrensentwicklung heraus getrocknet wird. 



  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Nähere Informationen und Auskünfte unter: 
 
 
 

www.lebensmittel-cluster.at 
 
 
 
Der LC OÖ wird von der VKB-Bank unterstützt.     Herzlichen Dank! 

Projektergebnisse 
 
  
 Der Eisengehalt im Blutserum der Ferkel 

konnte signifikant gesteigert werden, auch 
der Hämatokritwert war höher. Weiters 
wurden Hämoglobinwert und Lebendmasse 
verbessert.  

 
 Dem Rohstoff Moor wurde ein 

Qualitätsmanagement auferlegt, in dessen 
Rahmen Inhaltsgarantien, Sterilisation, Viren- 
und Bakterienfreiheit garantiert werden. 

 
 Hämogenität, Struktur und Wassergehalt 

wurden festgelegt. 
 
 Die Verpackungsgestaltung und die 

Deklaration der Produkterfolge in 5 Sprachen. 
Mehrsprachige Folder wurden entworfen und 
gedruckt. 

 
 Installation von Ferkel-Fit-Moor im Internet 
 
 Verschiedene Märkte wie Deutschland, Italien 

oder die Schweiz konnten erschlossen 
werden.  

Weiterführender Nutzen 
 
  In der Schweiz wurde ein guter Partner 

gefunden. Der enorme Einsatz lässt weitere 
Verkaufserfolge zu. 

 
 Gemeinsames 2-tägiges Symposium in der 

Schweiz für Schweizer Mischfutterhersteller.  


